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EuroGames Frauen-News Juni 04

5.000 Lesben und Schwule kommen
nach München
Gastgeberinnen und Helferinnen gesucht – Kulturveranstaltungen schon jetzt buchen

Wir haben es geschafft! Anfang Mai kursierte die Erfolgsmeldung per Rund-Mail - ein Aufatmen bei den OrganisatorInnen. Über 5.500 Wettkämpfe wurden gebucht, die Zahl der lesbischen und schwulen SportlerInnen, die vom 29. Juli bis 1. August bei den EuroGames teilnehmen, hat die 5.000er-Marke durchbrochen. Und auch die Orga-Frauen sind ganz zufrieden. Sie haben den Anteil der Lesben nochmals um zwei Prozentpunkte nach oben schieben können auf nunmehr 39 Prozent. Und das, obwohl Lesben in viel geringerem Maße in Sportvereinen organisiert Sport treiben und auch die lesbische Medienlandschaft nur aus wenigen Titeln besteht, es also viel weniger Ansatzpunkte dafür gibt, öffentlich die Werbetrommel zu rühren als bei den Schwulen.

Nach wie vor ist Fußball der absolute Renner in Lesbenkreisen. Zirka 500 Frauen haben sich dafür angemeldet. Das macht in dieser Sportart einen Frauenanteil von 70 Prozent. Auch Basketball und Tanzen sind mit über 60 Prozent Lesben-Anteil sehr beliebt. Aerobic, Ringen, Rudern und die etwas schrillere Sportart Cheerleading sind die absoluten Schwulen-Domänen. Für Nachzüglerinnen: Bis 30. Juni ist in einzelnen Sportarten noch eine Anmeldung möglich.

Was genau wird nun während der EuroGames geboten sein? Den Auftakt für die EuroGames-Kulturwoche bildet die große CSD-Parade am 24. Juli. Es folgen zahlreiche Konzerte, Filme, Lesungen, Partys, Wanderungen und als besonderer Service des Gold-Sponsors Galeria Kaufhof München am Marienplatz, eine schwul-lesbische Shopping-Nacht! Zwölf Schwulen- und Lesben-Chöre, darunter die beiden Münchner Chöre Lilamunde und Melodiva sowie der Stuttgarter Lesbenchor, geben insgesamt vier Konzerte. Das Kölner Kabarettduo „Duotica“ mit ihrem Programm Schlampenalarm, eine Film-Preview, ein Literaturpreisverleihung, lesbisch-schwule Stadtführungen, Museumsführungen und ein Klassikkonzert, eine Uraufführung, im Prinzregententheater runden das Ganze ab. Tickets für die Kulturveranstaltungen sind übrigens schon jetzt über München-Ticket und im Internet auf der EuroGames-Homepage unter www.eurogames.info/2004 buchbar.

Es lohnt sich Freundinnen in dieser Zeit nach München einzuladen - nicht nur wegen des Kulturangebots. Immerhin hat die Umgebung von München einiges zu bieten. Besucherinnen und Besucher werden sich bestimmt auch über die EuroGames-Ausflüge nach Neuschwanstein, Herrenchiemsee und die Rainbow-Dampferfahrt auf dem Starnberger See freuen. Auf dem Outdoor-Programm der EuroGames stehen verschiedene Tages- und sogar Mehrtagestouren, 
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Wanderungen, Fahrrad- und Skate-Ausflüge. Hier gibt es auch Touren speziell von Frauen für Frauen. Insgesamt erwarten die EuroGames-VeranstalterInnen etwa 20.000 BesucherInnen in München. Zum relativ günstigen Preis von 35 Euro gibt es das BesucherInnen-Paket „LaOla“ mit MVV-Ticket, Eintritt für alle EuroGames-Sportveranstaltungen und natürlich dem Eintritt zur großen Eröffnungsfeier am 29. Juli in der Olympiahalle.

Die Eröffnungsfeier sollte frau auf gar keinen Fall versäumen. So manche Lesbe, die bei den GayGames in Amsterdam dabei war, kann sicherlich davon berichten: Es ist absolut ergreifend, berührend und erhebend, so viele Lesben und Schwule auf einem Fleck zu erleben (12.500 Sitzplätze in der Olympiahalle). Der Jubel, das Gefühl von Gemeinsamkeit spüren, sich mitfreuen, feiern... Und wenn sich dieses Gefühl bei manchen nicht einstellen will - zumindest ist ein großes Aufgebot an Stars geboten und die Sportlerinnen und Sportler werden ähnlich wie bei der Olympiade 1972 einmarschieren. Es treten auf: die berühmte Marla Glen, die Diseuse Georgette Dee, die Croonettes, eine lesbische Showtanzgruppe aus Köln namens Swinging Sisters, die Schwuhplattler, eine Rollstuhltanz-Truppe. Sogar Patrick Lindner wird sein Bestes geben, das Publikum und die SportlerInnen anzuheizen. Parallel zu den sportlichen Wettkämpfen (30. und 31. Juli) wird am Freitag, dem 30. Juli, eine europäische Konferenz zum Thema „Homosexualität und Behinderung im Sport“ stattfinden.

Bis zum Start der  Großveranstaltung ist noch einiges zu organisieren: 800 SportlerInnen brauchen einen Übernachtungsplatz. Hierfür haben die EuroGames eine Bettenbörse eingerichtet, bei der frau sich über E-Mail host@eurogames.info oder telefonisch unter 0174 / 923 74 93 anmelden kann. Jede Gastgeberin erhält als Dank für Ihre Gastfreundschaft kostenlosen Eintritt zur Eröffnungsfeier und zur großen TeilnehmerInnen-Party nach dem Ende der EuroGames. Ähnlich dringend sind Helferinnen und Helfer gesucht. Mittlerweile arbeiten etwa 250 Ehrenamtliche mit, doch bis zu den Games soll sich die Zahl der Helferinnen und Helfer mindestens vervierfachen. Von der Handwerkerin, die beim Auf- und Abbau hilft, über die Ordnerin und allerhand Organisationshelferinnen, vom Streckenposten (beim Lauf) bis zur Buffet-Dame gibt es unterschiedlich große und kleine Aufgaben zu bewältigen. Auch hierfür winken allerhand Belohnungen, Tickets für die Eröffnungsparty, T-Shirts, Verpflegungspakete etc. Interessierte können sich über die E-Mail: euroteaming@eurogames.info oder über die Telefonnummer 0160/38 72 607 melden.

Kontakt: 

Gastgeberinnen: host@eurogames.info oder 0174 / 923 74 93

Helferinnen: euroteaming@eurogames.info oder 0160 / 38 72 607

Besucherticket „La Ola“: unter www.eurogames.info/2004

Frauen: women@eurogames.info

EuroGames, Postfach 33 07 02, 80067 München, T 089 / 59 043 691, F 089 / 59 043 690, www.eurogames.info/2004, women@eurogames.info



























